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Gemeinde Wels, Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage  

Camillo-Schulz-Straße 30, 4600 Wels 
________________________________________________________________________ 

 

Stadt Wels sagt DANKE! 

 

Anlässlich des Projekts „Kochen fürs Soziale Wohnservice“ in Wels bekamen unsere  

FHV-Leiterin Gabriela Grosz und ihre Ratgeberin Brigitte Willmann eine 

Solidaritätsurkunde für die Gemeinde Wels überreicht. Näheres auf S.2. il 
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Frauenhilfsvereinigung (FHV) 

 

Im Monat Dezember des vergangenen 

Jahres waren die FHV-Schwestern 

besonders fleißig. 

Es gab nämlich zwei Aktivitäten und zwar 

eine Aktion "Weihnachtsschachtel für das 

Soziale Wohnservice (SWS)" und 

„Päckchen für die Bewohnerinnen des 

Frauenhauses Wels und deren Kinder“. 

Ich möchte gerne kurz über die Aktion 

"Weihnachtsschachtel für das SWS" 

berichten: 

Da im Monat Dezember keine unserer 

Hilfsorganisationen bzw. Gruppen für das 

SWS kochte, war im Gemeinderat 

beschlossen worden, diese Organisation 

zumindest mit Lebensmitteln, 

Toiletteartikeln und Gutscheinen zu 

beschenken. 

Unsere lieben Schwestern und ihre 

Familien sammelten emsig und so konnten 

am 17. 12. unsere FHV-Leiterin Sr. Grosz 

und Sr. Willmann diese Weihnachtsgabe 

überreichen. 

Es war eine Freude zu sehen, mit welch 

großer Dankbarkeit unsere Geschenke 

entgegengenommen wurden. 

Wir erhielten stellvertretend für unsere 

gesamte Gemeinde auch eine 

Anerkennungsurkunde, weil wir zu den  

 

"konstanten" Spendern gehören. Diese 

Urkunde ist eine große Auszeichnung und 

wird im Bischofsbüro aufbewahrt. 

 

 

Anschließend wurden die Päckchen fürs 

Frauenhaus Wels (für sechs Frauen, einen 

14-jährigen Jungen und ein 4-jähriges 

Mädchen) von unseren Schwestern 

liebevoll zusammengestellt, eingepackt 

und mit Geschenkpapier verschönert.  

 



3 
Am 18.12. konnten auch diese 

Weihnachtspakete dem Team des 

Frauenhauses (Mag. S. Duda und MA  

I. Bindreiter) durch Sr. Gerda Jaburek 

überreicht werden. Die Freude war in ihren 

Augen abzulesen. Danke an alle, die diesen 

Frauen und Kindern ein Stück von 

Weihnacht geschenkt haben. 

Ich muss sagen, dass uns als Schwestern 

beide Aktivitäten viel Freude bereitet 

haben, wir uns näher kamen und den 

wahren Geist der Weihnacht verspürt 

haben. 

Es war wirklich eine gute Einstimmung auf 

unser Weihnachtsfest. Ein Fest der Liebe, 

des Friedens, der Anteilnahme, des 

Verstehens, des Dienens, ...  

Gabi Grosz, FHV-Leiterin 

Geburtstagskind 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

Schwester Josefine Willmann feierte am 22. Dezember 2014 ihren  

90. Geburtstag. Sie ist das älteste Mitglied in unserer Gemeinde.   
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PV-Aktivität im Dezember 

PV-Aktivität bei „Meister Eder“ 

Am Donnerstag, 11. Dezember durften wir die Werkstatt von Br. Eduard Gappmaier 

besuchen. Der gelernte Tischler liebt dieses Handwerk und das zeigt sich in seiner super 

ausgestatteten Werkstatt im Keller. Er erklärte den Kindern einige spezielle Werkzeuge wie 

z.B. eine Kreissäge mit angebautem „Staubsauger“ für den Holzstaub oder die Hobel, die 

schöne „Locken“ macht. Bruder Gappmaier hatte Holzsterne vorbereitet, an denen die Ecken 

und Kanten von den Kindern glatt geschliffen werden mussten. Nach dieser Arbeit waren die 

Sterne bereit zum Verzieren. Dazu hatte Sr. Helga Gappmaier ihren Küchentisch zur 

Verfügung gestellt. Auch einfache Christbaumkugeln wurden verschönert. Danach servierte 

Helga Jause und Kekse und als Höhepunkt gab’s dann Eiscreme. Es war eine schöne Zeit bei 

den Gappmaiers und zum Abschied erhielt jeder Besucher ein „Edi-Schammerl“.  

Danke Helga und Eduard 

Bericht von Andrea Madei, PV-Ratgeberin 
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Aktivität der Jugendlichen und der Kinder 

Eislaufen 

Die erste Aktivität der Jugendlichen, Kinder und jung Gebliebenen im Jahr 2015 fand in der 

Eislaufhalle Marchtrenk statt. Nachdem jeder das passende Schuhwerk gefunden hatte, 

schlitterten von Ben Schmidl bis Bischof Lehmann alle über die Eisfläche. Die ersten 

Aufwärmrunden wurden gefahren und dann wurde kräftig Fangen gespielt. Wie immer 

verging die Zeit viel zu schnell! 

Rafaela Schmidl, PV-Leiterin 
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Weihnachtssingen 

 

Alljährlich treffen sich Sangesfreudige, um mit traditionellen Weihnachtsliedern Mitglieder 

der Gemeinde zu erfreuen. Herzlichen Dank für die Unterstützung! il 
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Fasching 

Tauch ab - Kinderfasching 
der Gemeinde Wels 

Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene da 

waren. Auch war es wirklich toll, dass viele 

Kinder ihre Freunde eingeladen hatten und so 

unser Kultursaal gut gefüllt wurde. Die 

Planungs- und Vorbereitungszeit hat sich 

gelohnt, denn die lustige und fröhliche 

Stimmung war einfach ansteckend. Nachdem alle an Bord waren, haben wir den Anker gelichtet und die 

vielen verschiedenen Verkleidungen bewundert. Auf unserer Reise begegneten wir dem grünen 

Grasgullioktopus und seinen roten, blauen und gelben Kollegen. Dann tanzten wir wie Arielle unter dem 

Meer. Danach wurden die 10 Erlebnisstationen eröffnet: Meeresyoga mit Astrid, Basteln mit Sara und 

Mirjam, Fischschuppen machen mit Johann und Brigitte, Enten angeln mit unserem Bischof, Mandala legen 

mit Josiene, eine Piratenrundfahrt schippern mit den Elders, 

Seifenblasen in die Anemone blasen mit Lotte, Haie füttern 

mit den JM, einen Schatz suchen mit Flossen und Henri und 

einen Einsiedlerkrebs (Nathalie) zum Lachen bringen mit 

Leoni. Im Anschluss an die Stationen hat der Vogeltanz alle 

wieder in den Kultursaal gelockt. Andrea hatte ein Meeresquiz 

vorbereitet (1, 2, oder 3) bei dem Scherzfragen genauso wie 

auch fundiertes Wissen gefragt waren. Währenddessen wurden 

die Frankfurter mit Senf, Ketchup und Semmel sowie die 

Krapfen (Ecki und Gabi Grosz haben alle auf die Krapfen 

eingeladen) von der Küchenchefin Claudia vorbereitet. Wir bedanken uns bei allen Helfern und freuen uns 

schon aufs nächste Jahr. Rafaela, Theresa und Andrea (die uns diesmal von zu Hause aus eifrig unterstützt 

hat). Bericht von Rafaela Schmidl  
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In eigener Sache 

Das Gemeindeblatt lebt von Artikel aus den einzelnen Organisationen. Ein großes 

Dankeschön an die bisherigen gesandten Artikeln. Um den Ablauf und die 

Bearbeitung zu optimieren, bitte ich um Folgendes:  

Bitte den Bericht per Word-Datei senden. Fotos bitte unbearbeitet, in guter Auflösung 

(mind. 1 MB) und nicht verschwommen, separat senden (am besten als Anhang im 

Email). Die Redaktion wird die Fotos selbst bearbeiten (zB rote Augen, Zuschnitt 

usw.) Bitte alles an die Adresse: zeitung.wels@gmail.com senden. Bitte keine Artikel 

und Fotos auf meine private Adresse senden. Ich bitte um Verständnis und freue 

mich weiterhin auf zahlreiche Artikel! 

 Herzlichen Dank, Iris Lehmann 
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